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Beethoven - Konserte der KammerkonzertVereinigung an der Musikschule
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Die Kammerkonzertvereinigung an der Musikschule der Stadt
Wien gibt am Montag , den 25 . Jänner um V2 8 Ühr abends , im Mozarts
«aal des Wiener Korjaerthauses ihr 3 . Konzert . Die Vortragfefolge,
die von Boland Raupenstrauch und Wilhelm Winkler beetritten wird 9
umfaßt folgende Werfce von Beethoven : Sonate in ß - moll , op . 5 , » .
12 Variationen über ein Thema von Händel , Sonate in D - dur , op . 102*
Nr . 2 und 12 Variationen über ein Thema von Mozart.

Dieser Abend bildet sozusagen den Auftakt einer Konaertreiha,
die dem Gesamtschaffen Beethovens für Violoncello und Klavier ge«
widmet ist . Bas Wiener Konzertleben erfährt hiedurch eine wert -*
volle Bereicherung , die namentlich von den Beethoven - Freunden auf
das wärmste begrüßt werden wird.
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